
Neue Strukturen für Cadillac

Aspekte

Bis zum Genfer Automobilsalon soll laut Hanspeter Ryser von
GM Rüsselsheim eine Entscheidung über die künftigen Ver-
triebsstrukturen für die GM-Marken Cadillac und Corvette in

Europa fallen. Derzeit koordiniert Ca-
dillac Corvette Europe als Tochterfirma
von GM USA den Direktimport mithilfe
von IFS Europe (NL) als Dienstleister.
Derzeit hat man alle Hände voll mit der
Abwicklung des Fahrzeugverkaufs aus
dem Kroymans-Konkurs zu tun.
Künftig könnte an der Zusammenarbeit
mit IFS Europe festgehalten werden.
Eine ebenfalls denkbare Variante ist die
Übernahme des weiteren Ausbaus eines
Kfz-Händlernetzes durch die europäi-
sche GM Organisation. 

Mit neuem Standort 

Neue Fahrzeugbewertung kommt

Planen 
mit Zukunft
Im vergangenen Jahr ist trotz gestiegener Neuwagenkäufe der
Reparatur- und Servicebedarf deutlich gewachsen. Mit VI-
SUAL-PLAN und EASY-PLAN, dem branchenweit einzigarti-
gen Werkstattplaner von Stieger Software, reagieren Kfz-Be-
triebe auf die neue Situation und sorgen für eine reibungslose
und effiziente Planung in ihrem Betrieb. 
Für Autowerkstätten bedeutet die neue Situation laut Stieger
Software Marketingleiter Stephan Rissi (Bild), dass immer mehr
Daten verarbeitet, mehr Termine eingegeben, Kundenwünsche
berücksichtigt, Ersatzwagen bereitgestellt und Personal geplant
werden müssen. Genau für solche Situationen, die eine rei-
bungslose und perfekte Kapazitätsplanung erfordern, hat Stie-
ger Software den integrierten Werkstattplaner VISUAL-PLAN
und EASY-PLAN entwickelt. Dank der Schnittstelle zum Basis-
programm VISUAL-DRIVE und EASY-DRIVE müssen Daten
nur einmal eingegeben werden. Die beiden Programme decken
die komplexen Bedürfnisse der Werkstattplanung mit einem
einzigen, leicht zu nutzenden Softwarepaket ab.

Liesing. Mit dem Jahreswech-
sel wird die Zentrale in der Erl-
gasse 22 aufgelassen und die
Klimadivision in der Walter-
Jurmann-Gasse 11 in Wien-
Liesing übersiedelt. Begleitet
wurde und wird der Schritt mit
einer Fülle von Spezialangebo-
ten auf dem Klimasektor. 

Der auf die Bereiche Klima
und Diesel spezialisierte Kfz-
Technikbetrieb Ginner über-
siedelt vom Traditionsstandort
in Wien-Meidling nach Wien-

Audatex kündigt die Vorberei-
tung einer Fahrzeugbewertung
mit dem Jahreswechsel an.
Der Termin für die Einfüh-
rung dieses Behelfs für den
Autohandel steht jedoch noch
nicht fest. Laut Prokurist Ing.
Hannes Wagner ist allerdings
sicher, dass eine auf einem

deutschen Produkt basierte
Lösung als Ergänzung zu den
Systemen für die Reparaturbe-
rechnung AudaPad und
C@risma angeboten werden
soll. Neben EurotaxGlass’s
und DAT wird Audatex der
dritte Anbieter einer Ge-
brauchtwagenbewertung. 
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Als Teilnehmer an einer Podi-
umsdiskussion über die auto-
mobile Zukunft am Kfz-Tag
(12. Jänner) in der Wirt-
schaftskammer Österreich
wird Bundeskanzler Werner
Faymann erwartet. Das Pro-
gramm der Veranstaltung ist
laut Bundesinnungsmeister
Friedrich Nagl handfesten
Themen gewidmet, die Inha-
ber von Autohäusern und Kfz-
Werkstätten umfassend auf
die Anforderungen der Zu-
kunft einstellen sollen. 

Aspekte

Das Bundesgremium Fahr-
zeughandel hat im Zuge der
Begutachtung heftige Kritik
an der Novelle des Immissi-
onsschutzgesetzes-Luft geübt.
Die Gesetzesänderung sieht
sektorale Fahrverbote („Um-
weltzonen“) und nur im Inter-
net kundgemachte Geschwin-
digkeitsbegrenzungen vor.
Das Bundesgremium unter-
strich, dass die „verwaltungs-
und kostenintensiven Restrik-
tionen“ weit weniger Wirkung
zeigen würden als beispiels-
weise eine Ökoprämie. Die für
Umweltzonen erforderliche

Bundesgremium:
Kritik an Novelle 

Nur mehr vier
Mazda Rainer schloss
per Jahresende den Fili-
albetrieb in der Siemens-
straße in Wien-Florids-
dorf. Personal und
Aktivitäten wandern in
die Niederlassung in
Wien-Donaustadt. Der
aufgegebene Standort
wird von Billa übernom-
men. Neben der Zentrale
am Wiedner Gürtel exis-
tieren noch weitere Out-
lets in Wien-Simmering
und Eisenstadt.

Kennzeichnung der Fahr-
zeuge müsse laut Bundesgre-
mialobmann Dr. Gustav
Oberwallner freiwillig erfol-
gen. Ferner lehnte er einen
staatlichen Fixpreis für die
Fahrzeugeinstufung durch die
Kfz-Betriebe ab. Oberwallner
wörtlich:„Die Betriebe müs-
sen ihren Aufwand zu norma-
len Konditionen verrechnen
können.“ Überdies wurde an-
geregt, Diesel-Pkw der Abgas-
klasse Euro 4 länger als bis
Ende 2015 vom Fahrverbot
auszunehmen. 

Bundesgremialobmann 
Dr. Gustav Oberwallner

Automobiles Citroën kürte die besten Händler des Jahres.
Insgesamt wurden 51 Vertragspartner aus ganz Europa ge-
ehrt. Aus Österreich gingen France Car/Linz, die Leeb
GmbH/Wels und Citroën Schöllauf/Hatzendorf als Sieger
hervor. V. r. n. l.: Philippe Narbeburu (Generaldirektor Ci-
troën Österreich), Stefan Leeb, Peter Schöllauf (beide mit
Begleitung), Frederic Banzet (Generaldirektor Automobi-
les Citroën), Rudolf und Johanna Lindorfer (France Car)

Kommt er?

Vorzeigebetriebe




